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LEBENSLAUF: WESENTLICHE INHALTE UND MUSTER 
 

Name und Geburtsdaten 

schulische Ausbildung: die 
am kürzesten 
zurückliegende zuerst 

Berufserfahrung und 
Praktika/Schnuppertage 

Kenntnisse und Fähigkeiten, 
die für den Beruf von 
Bedeutung sind  

 
Lebenslauf 

 
Zur Person 
 
Name:   Ewald Bacher 
 
Geboren am:   18. März 1995 
Geburtsort:  Salzburg 
 
Adresse:  Bahnhofstraße 18 
   5020 Salzburg 
Telefon:  0662/55 44 5 
E-Mail:   e.bacher@gmx.xx 
 
Staatsangehörigkeit: Österreich  
                    
 
Schulbildung  2009 – 2010 Polytechnische Schule Salzburg 
   2005 – 2009  Hauptschule Anif 
   2001 – 2005  Volksschule Anif 
 
 
Praktika  Schnupperwoche bei der Salzburger Sparkasse 
 
 
Besondere  
Kenntnisse  Kenntnisse in Microsoft Word und Excel 
   Internet: Funktionsweise, Informationsbeschaffung 
 
 
Freizeitinteressen Tennis, Fußballspielen, Lesen, mit dem Computer 

arbeiten 
 
 
Salzburg, 30. August 2010  
 
Ewald Bacher 

 

 
      Foto 

wenn ein DECKBLATT 
verwendet wird, fallen Foto 
und Adresse weg 

Hobbys und sonstige 
Aktivitäten  

Ort, Datum und persönliche 
Unterschrift  

Staatsbürgerschaft 

HINWEISE:  

 Name und Tätigkeit der Eltern und Geschwister werden in Lebensläufen normalerweise nicht mehr angeführt 
(war früher bei Bewerbungen um einen Ausbildungsplatz üblich). 

 Können Sie in Ihrem Lebenslauf bereits auf Berufserfahrung verweisen, wird – wie bei der Schulbildung – die 
aktuellste (am kürzesten zurückliegende) berufliche Tätigkeit zuerst genannt. 

 Bei längerer Schul- bzw. Ausbildungslaufbahn (Berufsbildende Schule, Studium, abgeschlossene Lehre etc.) 
können Angaben zum Pflichtschulbesuch entfallen. 

 Beispiele für umfassende Lebensläufe finden Sie z. B. unter http://www.europass.at/article/articleview/82/1/2  


